
1 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

August 2025 

Liebe Freunde und Unterstützer des Nikolaushauses, 

im Juli und August durfte ich wieder für vier Wochen im Nikolaushaus sein. Von meinem Besuch möchte ich 

Ihnen heute mit einigen Eindrücken und aktuellen Bildern berichten. 

 

Einzug ins neue Haus für die Erwachsenen 

Im Januar 2025 konnten die ersten vier jungen Erwachsenen 

aus dem Kinderheim in den Neubau ziehen. Zwar leben alle 

weiterhin auf demselben Gelände, doch die erwachsenen 

Menschen, die aufgrund ihrer 

Beeinträchtigungen nicht 

selbstständig leben können, 

haben nun im Haus „St. 

Stephen“ ihren eigenen 

Wohnbereich – getrennt von den 

Kindern. 

Das neue Haus ist angenehm ruhig im Vergleich zum Kinderbereich. Die ersten 

Monate der Eingewöhnung sind geschafft und schon bald werden weitere 

Bewohner dort einziehen. Während ich da war, hatten wir eine kleine 

Einweihungsfeier mit Segnung des Hauses. Der Erwachsenenbereich wird durch 

eine Stiftung getrennt 

vom Kinderheim 

finanziert und geleitet. 
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Ferienfreizeit in Kigoma 

Unsere Ferienfreizeiten am Tanganjikasee sind inzwischen legendär. Jedes 

Jahr nehme ich eine Gruppe Kinder mit dorthin. Natürlich führe ich eine 

Liste, damit jeder einmal mitfahren kann. Die Jugendlichen übernehmen 

inzwischen als Betreuungshelfer Verantwortung. 

Zweimal täglich gehen wir schwimmen, Koch- und Spülteams wechseln sich 

ab – und niemand darf sich über verkochte Nudeln beschweren!!! 

Zwischendurch gönnen wir uns Pommes im Ort. Die Kinder blühen während 

dieser Tage sichtbar auf, der Urlaub tut ihnen gut!                                       

Ein kleines Highlight ist 

„Zebrastian“, das hauseigene Zebra 

– das Markenzeichen unseres 

Gästehauses. 

 

 

 

Ein neues Auto – ein großes Geschenk 

Im April 2024 hatte unser Leitungsteam einen schlimmen Autounfall. Ein 

Bus fuhr in unser Auto hinein, es gab Verletzte, aber zum Glück keine 

Toten. Kinder waren nicht dabei. Das Auto jedoch war ein Totalschaden 

und die Versicherung zahlte nur eine geringe Summe. Während wir noch 

überlegten, ein gebrauchtes Auto vor Ort zu kaufen, hörte eine 

Ordensleiterin in Deutschland von dem Unfall – und sagte kurzerhand zu, 

uns ein neues Auto zu spenden!  

So konnten wir bei Toyota in Japan einen Landcruiser bestellen. Im Mai kam er in Dar es Salaam im Hafen an, 

verbrachte noch einige Wochen im Zoll und wurde uns schließlich im Juli ins Nikolaushaus gebracht. Was für 

ein Segen! Nun haben wir wieder zwei große Fahrzeuge, um 

Einkäufe, Schul- und 

Arztfahrten gut 

bewältigen zu können. 
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Immer neue Kinder – unsere Aufgabe wächst 

Das Jugendamt bringt uns weiterhin regelmäßig neue Kinder. Es ist schwer, „nein“ zu sagen, denn 

Einrichtungen, die Kinder mit Behinderungen aufnehmen, sind sehr selten. In der Region Bukoba sind wir 

sogar die einzige Einrichtung dieser Art.  

                          

Für die neuen Kinder suchen wir noch Patinnen und Paten! Schauen Sie 

gerne auch auf unserer Webseite nach: 

https://www.nikolaushaus.com/die-kinder/ 

 

 

 

 

 

 

Selbstverteidigungskurs     

Während der Schulferien im Juni konnten wir zwei besondere Kurse 

für unsere Kinder und Jugendlichen organisieren:                            

Für die Mädchen fand ein 

Selbstverteidigungskurs 

statt, während die Jungen 

an einem Kurs zu 

Themen rund um die 

Pubertät teilnahmen. 

Beide Angebote liefen 

parallel über eine Woche 
hinweg. Dazu kamen zwei Trainerinnen für die Mädchen und zwei 

Trainer für die Jungen ins Haus.  

Die Rückmeldungen der Kinder und Jugendlichen waren durchweg 

positiv. In der Vergangenheit 

hatten wir diese Kurse bereits 

angeboten, jedoch seit 

einigen Jahren nicht mehr. 

Nun wurde uns erneut 

bewusst, wie wichtig es ist, 

Jugendlichen regelmäßig die 

Möglichkeit zum Austausch 

über solche grundlegenden 

und sensiblen Themen zu geben. 

Dativa, 11 Agnes, 9 Lilly, 9 

Prince, 1,5 

https://www.nikolaushaus.com/die-kinder/
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Die nächste Generation 

   Zwei ehemalige Kinder aus dem Nikolaushaus, 

die inzwischen erwachsen sind und ihr eigenes 

Leben gestalten, haben Familien gegründet. Im 

Juni wurde ich gleich zweimal „Oma“ und durfte 

Beatrice und Aetius bei meinem Besuch 

kennenlernen! 

   So hat nun – 14 Jahre nach Gründung des 

Nikolaushauses – eine neue Generation begonnen! 

 

 

 

      Viele von Ihnen begleiten uns schon seit der Gründung des Hauses im September 2011. Einige von Ihnen 

waren bereits selbst vor Ort und kennen die Kinder und Mitarbeitenden persönlich. 

Für all Ihre Unterstützung können wir Ihnen nicht genug danken – ohne Sie wäre unsere Arbeit im 

Nikolaushaus nicht möglich! Asante sana!  

Stefanie Köster, das Nikolaushaus-Leitungsteam, die Kinder und Mitarbeitenden 

 

Bleiben Sie verbunden 

Einige Ehrenamtliche und ich aktualisieren unsere Webseite und posten regelmäßig Beiträge auf Instagram und 

Facebook. Schauen Sie gerne vorbei – es lohnt sich: 

  www.nikolaushaus.com 

         Instagram 

     Facebook 

 

 

https://www.nikolaushaus.com/
https://www.instagram.com/nikolaushaus_kemondo_tansania/
https://de-de.facebook.com/NikolaushausAfrika

